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Schwaiger, e079, Heım, Manfred: Kleines Le- Gleichwohl wird beim Leser je|
XIKON der Päpste (Beck'sche €el >) Kenntnissen vorausgesetzt, WEe1111 Re-
Verlag Beck München 2005), 134 galienstreit un:! Jansen1ismus IM 17 Jahnr-

brosch ISBN 3-406-5 1 34  — hundert nirgendwo Tklart der erıc
1mM ahrhundert N1IC In en in

Es 1st erstaunlich, wW1e viel dieses „kleime nennenden rtlıkeln als römischer Urs
Lexikon“ Informationen ringt, WI1E vorgestellt wird. ES nicht posıtiverje| ber uch schuldig bleibt un hle1i- der negatıver Beurteilung der Papste un:
ben L11US5 ach einer achtselitigen Darstel- Pontinikate, Oobzwar sich das me1list aut Ep1-
Jung der TE1NC VO  — ihrer eigentlichen ela un Attribute beschränkt Eiıne Fehl-
Problematik, der Entwicklung ZU Uni- entscheidung Wal sicher die Kennzeich-
versalepiskopat ireigehaltenen Papstge- NUNg VO  - Gegenpäapsten UrC| eın ern-
schichte werden die römischen Bischöfe hen VOL dem Namen. Abgesehen davon,
un (spateren) Päpste VO  - Petirus bis ass I1Nall über das Wertungsprinziıp nichts
Johannes Paul In DE alphabetisch Br erfährt, egegnet 1119a  a manchen Unstim-
reihten Kurzbiographien abgehandelt. migkeiten. DIie avignonesischen Päpste 1Im
Darauf Lolgen 1ıne chronologische Papst- Großen Schisma (  78—1433?) gelten bis
1iste SOWI1eEe LLUTI dreieinhalb Seiten „Quel- Konstanz als legitim, annn nicht mehr;
len un Literatur“, woDbel freilich für die Anaklet IL.(  0-—1  ) hat seiner
Quellen auf Angaben In den Darstellun- Qualifikation als Gegenpapst ein1ıge 1STO-
gCH verwlesen wird; nicht einmal der 5>0$ rische Bedeutung, Konstantın I1
Epontificalis“, die gleichsam offzielle 767-—-768) bekommt kein ernchen, Ob-
Papstgeschichte des Mittelalters, wird C: wohl nach seiner Absetzung seın Sdll1ZCI
Nnannt Dass hervorragende Kenner Pontihnkat als ungültig Tklärt wurde. Be1l
er 4, zeıg sich bei er Kurze den Felix-Päpsten bringt die Ablehnung
uftfor
In jedem Artikel eorg Schwaiger ist als

einer
elxX I1 355358 alle nachfolgendenmehrbändigen Papstge- Zählungen In Unordnung. manche

schichte bekannt, konnte Iso dus$s dem Papste für inr Amt geeignet 1} wird
Vollen schöpfen; Manired Heim hat Hr- kaum problematisiert. Man das Ur-
fahrung mıiıt Lexika Ungleichmälsigkeiten teil uüber der Gegenpapst dem lie-
bel der Darstellung der Pontihkate
wohl unvermeidlich. SO bekommen uch

ben ott überlassen sollen un:! Jetz)
nächst dem Benutzer des „Kleinen CX1-

ziemlich unbedeutende Päapste, deren kons  «“
Portrat aus Nachrichtenmangel das zeıtge- Üübingen Harald Zimmermann
nÖössische Weltgeschehen angesprochen
werden mMusste, manchmal last ebenso
je] Raum wWI1e€e die großen Hierarchen.
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Lieu, Judıith Christian Identity IN the Je- FOCcus steht die Entwicklung einer eigen-

wiısh and Graeco-Roman Or Oxford ständigen christlichen Identitat vornehm-
2004, X, 370: ISBN 0-19-926289-6 iıch In den ersten wel nachchristlichen

ahrhunderten (23  —
Das Buch gliedert sich In zehn KapitelMiıt ihrer Untersuchung über die christ-

liche Identitaäat 1mM Rahmen der jüdischen Besonders das Einführungs- und das
und der griechisch-römischen Welt egte Schlusskapitel sind programmatisch. S1e
Judith Lieu ıne Zusammen{fassung ihrer sollenerausführlicher vorgestellt WCCI-

langjährigen Studien ZI11 Identitätsirage den als die übrigen Den Ausgangspunkt
1m iruüuhen Christentum VO  < tür Lieus Untersuchung firühchristlicher

Lieu unterrichtet se1ıt 1999 als Professo- Identität bildet Polykarps unkommentlier-
T1n für Neues Testament King’s College tes ekenntnis bei seinem artyrıum
In London S1e kann als ıne der weltweit des Jahrhunderts, ass Christ
Tührenden Forscherinnen ZU „Frühju- se1l Das Bekenntnis führt zunächst der
dentum“ un! den Anfängen des T1S- zentralen un! stark umstrıttenen rage,
eNTUMmMSs gelten. Dabei interessliert S1IE be- Walllllı und innerhalb des TY1ısten-
sonders der Prozess der Irennung des [Uums olchen Feststellungen gekom-
Christentums VO udentium. Aus ben 19891  - ist (2) Das Ereigni1s 1st auf den ersten
diesem Interesse heraus ıst die vorlie- Blick als ıne Separlerung der Christen
gende Studie verlfasst worden. In deren VO Judentum verstehen. Uum ber


